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fc(f^flfif^«T n. Zweifel, Ungewissheit.

f%f^f^(^T /. dass.

f^t^f^ sondernd, sichtend.

f^f^ f' = 2. t%^^.
f^f^Tf besinnungslos. Abstr. «ffj f.

ftf^"^ mannigfaltig, bunt; seltsam, wun-

derbar, prächtig, schön; n. adv. Abstr.

f^f^^^^ m. N. eines alten Königs.

f^f^rf^ff bunt gemacht; verziert mit

(Instr. 0, —«).

f^f^'TT'T n. das Denken, Sinnen.

fc| (xj «ri «n *l zu betrachten o. bedenken.

f^f^«ffT /• Gedanke, Sage.

f^^fi; /. Lösung.

Hl^ffif bewusstlos (machend, /".f^), geistes-

abwesend, tot; einfältig, dumm.

t%%ft^ m. Sichter (mit Gen.).

f^%ff^ ins Auge fallend; verständig,

klug; einfältig, dumm.

1. f^%^ zu sichten, zu zählen.

2. t%%^ zu suchen ; n. Untersuchung.

f^%'g regungslos.

f%%^«f n. Regung, Rührigkeit.

f%%^ f- dass., Gebahren, Treiben.

f^%ftfT (s. %^) n. dass,

f^Wnr färb- 0. glanzlos. Abstr. «öfT /.

f^f^^f^ /• Unterbrechung, Störung,

Hemmung; Schminke.

pG|-^<^ m. Durchbohrung, Vernichtung,

Trennung, Unterbrechung, Hemmung,

Beeinträchtigung.

(c( -^?'oK |tX«l^ Unterbrechung bewirkend.

fsf^^wf trennend, unterbrechend; n. das

Abhauen, Beseitigung, Aufhebung.

ft^f^'T. störend, vernichtend.

f^'^t^ /". Abfall, Trennung von (Abi).

1. t%W , fm^ («f^ u. %^) auf- 0.

zurückfahren, wanken, weichen vor

(Abi.), p.p. t%^ aufgeregt, bestürzt.

Caus» %5f^f?r schnellen, aufregen.

= f^^. ^^ aufschnellen , schaudern,

sich scheuen vor (Abl,^ Oen, o. I^istr.),

abstehen von (Abi.) , müde werden zu

(Partie), p.p. '^f^M bestürzt, er-

schrocken vor(^6;., Gen., Instr. o,—•);

ermüdet, überdrüssig (Instr.), blasiert.

Caus. erschrecken
,
quälen

; p.p. über-

drussig an (Instr. o. —o).* -^^ p,p, j^»

f^ffi erschüttert, zitternd, ^f^ er-

schrecken, entfliehen; p.p. ^f^^ auf-

geregt, bestürzt.

2. f^gf Spieleinsatz.

t%^iT menschenleer, n. Einsamkeit; «if

0. ®«ft W^ E- machen d. i. alle Zeugen

entfernen.

f%lf?i m. Streit, Kampf, Sieg, Gewinn,

Beute, m. Mannsn., f. ^X Frauenn.

f^W^^^ m. Siegesstab, (Siegesheer*).

f^ör^nr^rf^j A °Wt Sieg wünschend.*

f^^J^J^'r^^ siegreich.

(c|<3|i|c|4^«|^ siegreich ; m. Sieger, Eroberer.

t^f^nli nicht alternd.

f^^^wi. (Gerede*), ungerechter Vorwurf.

f^^fcf u. »cft^ verschiedenartig.

fW^T'l. verwandt, entsprechend.

t^^TTTcTT ^- Schwiegersohn.

f^^Tf?T blutsverwandt.

"Pr^T^«l, leiblich, eigen.

t^f^jTlm /• die Lust zu siegen o. zu er-

obern.

f^f^^fVg siegen o. erobern wollend. Ahstr,

f^lf^cT («• t^ ) ein erobertes Land; n.

Sieg.

Nt%ff! /. Kampf, Sieg.

ft'f^rfiT't. siegreich.

f^f^f^t^^ seine Sinne zügelnd.

t^f^T^^T siegreich. Abstr. «^ n.

f^f^nr krumm, gebogen.

f^f^5 zungenlos.

f^^ m. best. Teil am Vogelleib.

f^^^ m. Ausreckung.

f^^^IST n. das Gähnen, Sichöfifnen, Auf-

blühen, Hervorbrechen.

f^^PWfrT (s. ^^) w. dass,

f^^rf^l«^ hervorbrechend.

f^^ffj m. Sieger, Eroberer,

f^%?felj zu besiegen.


